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Wie sie den Frieden mit dem Munde verkünden,  
so und noch mehr  

sollen sie ihn in ihrem Herzen tragen. 
TOR Regel 30 

 
Liebe Brüder und Schwestern, 
 
Franz von Assisi ermahnt uns, den Frieden so tief in unserem Herzen zu haben, dass er in unsere Worten und Taten 
überfließt und alle zum Frieden bewegt werden. Papst Franziskus sagt das Gleiche auf andere Weise, indem er betet 
und alle aufruft, "unsere Herzen zu ent-militarisieren". Diese Tage des Konflikts und des Krieges in der Ukraine 
rufen uns zu, dass der Frieden im Herzen eines jeden Menschen beginnt und weitergeht. Als Nachfolger dessen, der 
den Frieden des Evangeliums verkündet hat, lasst uns, geleitet von seiner Inspiration, leuchtende Lichter der 
Hoffnung auf Frieden sein, auf welche Weise auch immer Gottes Heiliger Geist uns dazu führt, uns für den inneren 
und äußeren Frieden einzusetzen. 
 
Einige unserer Brüder und Schwestern engagieren sich direkt für die Männer, Frauen und Kinder, die aus ihrer 
Heimat in der Ukraine fliehen und in den Nachbarländern Zuflucht und Sicherheit suchen. Einige unserer 
Kongregationen haben Häuser in den Konfliktgebieten und kümmern sich um die vielfältigen Bedürfnisse der 
Menschen, die von Krieg und Gewalt umgeben sind. Wir sind diesen Männern und Frauen dankbar, die die Menschen 
in dieser Zeit des Leids und der Trauer begleiten. Wir beten und fasten und bitten Gott um seine Barmherzigkeit und 
die Wiederherstellung des Friedens in einem Land, das schwer verwüstet ist. 
 
Wir wissen, wie kostspielig es ist, Menschen fern der Heimat zu transportieren, zu ernähren und zu beherbergen. 
Vielleicht kann der dritte Teil unserer Fastenzeit darin bestehen, unseren franziskanischen Schwestern und Brüdern 
Beihilfen/Zuwendungen zu geben, die bei den Hilfsbemühungen für die Flüchtlinge fern der Heimat helfen. Es gibt 
zwei Seiten unseres Gebens:  
1) Da wir die Bemühungen unserer Brüder und Schwestern, die die direkt vom Krieg Betroffenen begleiten, 

unterstützen wollen, bitten wir die TOR-Generalminister, die Brüder oder Schwestern haben, die in der 
Flüchtlingshilfe tätig sind, dem IFC-TOR-Büro secretary@ifc-tor.org in Rom mitzuteilen, ob ihre 
Kongregationen an den Bemühungen beteiligt sind.   

2) Wir laden alle IFK-TOR Kongregationen ein, Geld in einen Sammelfonds für die Flüchtlingshilfe für die 
genannten Kongregationen zu spenden, die direkte Hilfe leisten.   

 
Bitte benutzen Sie die Bankverbindung am Ende des Briefes, um Ihr gespendetes Geld so schnell wie möglich nach 
Rom zu überweisen. Das IFC-TOR-Büro wird die Mittel zu gleichen Teilen auf die uns genannten bedürftigen 
Gemeinschaften verteilen. Wir danken Ihnen für die Berücksichtigung dieser Bitte und für Ihre großzügige Antwort. 
 
Bitte nutzen Sie die folgenden Möglichkeiten, um Ihre Beiträge für die Flüchtlingshilfe durch unsere TOR-
Schwestern und -Brüder zu leisten, und geben Sie dabei an, dass die Spende für den Fund for Refugee 
Assistance bestimmt ist: 
1. Geldüberweisung an BancoPosta: 

Konto Name:  CONFERENZA FRANCESCANA INTERNAZIONALE 
Adresse:    Piazza Risorgimento, 14 - 00192 ROMA 
Name der Bank  BancoPosta 
IBAN Code:    I T 7 5  H076 0103 2000 0101 0808 044 
SWIFT / BIC   B P P I I T R R XXX 

2. Bankscheck ausgestellt auf  Conferenza Francescana Internazionale - TOR  und an das IFC-
TOR Büro gesandt      Piazza del Risorgimento, 14 

     00192 Rome, ITALY  

Bitte informieren Sie die Generalsekretärin, Sr. Margherita Merlino, unter secretary@ifc-tor.org über das Geld, 
das Sie schicken, oder über eventuelle Fragen. 

Wir beten mit allen Völkern der Welt: Herr, mach uns zu Werkzeugen deines Friedens… 
 
 

Sr. Deborah LOCKWOOD Präsidentin und Mitglieder des Rates 
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